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Es war einmal eine kleine Füchsin.


Sie lebte mit ihren Eltern und ihren Geschwistern in einer sehr gemütlichen Höhle nah dem Waldesrand.


Die Höhle war sehr groß und die kleine Füchsin und ihre Geschwister konnten so richtig im Bau herum flitzen und sich dort austoben.


Und wenn es an manchen Hochsommertagen zu heiß zum Herumstreifen war konnte man sich dort in einen kühlen Gang legen.


Dort fühlte sie sich so richtig zu Hause.


Das alles liebte sie so sehr.
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Auch liebte sie den Wald mit den großen Bäumen und den kleinen Teichen, in dem sie die Fische so oft beobachtete.


Am allermeisten liebte sie aber ihre Familie. Ihre Mutter, die so schlau war und Rat wusste wenn ein Anderer nicht weiter kam. Und ihren stolzen Vater, der immer reiche Beute von der Jagd mitbrachte.


Und was wäre ohne ihre Geschwister? Es wäre doch so langweilig!


Sie konnte sich ein Leben ohne Diese gar nicht vorstellen.


Vor allem bewunderte sie ihre Schwester.


Sie war schlau wie die Mutter und auch so schön. Sie hatte zwei große flauschige Ohren die sehr gut zuhören konnten wenn ihr was auf dem Herzen lag.


Sie hatte große blaue Augen wie alle Familienmitglieder.


Und dann war da noch dieser weiche, flauschige Schwanz der sie wärmen konnte und mit dem sie gern spielte.


Sie war die mutigste von allen Welpen.
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Eines Tages wachte sie mit einem guten Gefühl auf, dieses Gefühl fühlte sich wie ausgeschlafen an.


Sie lag, wie so oft, eingerollt neben ihrer Schwester und deren schöner Schwanz war um sie geschlungen.


Die anderen drei Geschwister wurden schon von der Mutter gesäugt.


Sie selbst hatte nicht so einen großen Hunger da sie sich am Abend schon satt getrunken hatte. Den Vater sah sie nicht. Er war wahrscheinlich noch auf Jagd und würde bald zurückkommen um der Mutter und den Jungen, die schon teilweise Fleisch fraßen, die erlegte Beute zu bringen.
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